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Unsere Naturschutzstiftung wurde mit dem Ziel 
gegründet, die Natur mit ihrer biologischen Vielfalt zu 
erhalten. Dazu pflegen, schützen und schaffen wir Lebens-
räume für heimische Tiere und Pflanzen.

Neben der Förderung und Beratung von Naturschutz- und 
Umweltbildungsprojekten setzen wir eigene Naturschutzpro-
jekte um.

Wir führen kostenfreie Aktionen und Veranstaltungen durch, 
um die Liebe für die Natur zu wecken.

Es werden Wälder gepflanzt, Moore wiedervernässt, Bäche 
renaturiert, Teiche angelegt und Wildblumenwiesen eingesät.

Hier können sich die Menschen oft selbst mit einbringen und 
aktiv helfen.

In der Naturschutzwoche im November ging es 3 Tage lang mit den 2. Klassen aus Salz-
bergen in den Wald, um dort Natur erleben zu können.

Hier wurde im Herbstlaub nach Bodentierchen gesucht, welche die Blätter wieder in Erde 
umwandeln, indem sie sie fressen und nährstoffreichen Humus wieder ausscheiden.

Beim Abschlussspiel „Eulen und Mäuse“ jagte ein Kind (Eule) mit verbundenen Augen 
seine Mitschüler (Mäuse) nur nach Gehör. Welche „Maus“ im Laub zu laut raschelte, 
wurde erwischt und der Mitternachtssnack der Eule!



Die Naturschutzstiftung hat 7 gefährdete Biotope wieder hergestellt.
Kleingewässer unterliegen der Gefahr mit Bäumen zu zuwachsen und durch Schlamm 
zu verlanden.

Es sind sehr wertvolle und seltene Biotope. 2.000 Insektenarten leben in Kleingewäs-
sern. Die Kinderstube von Libellen sowie Kröten, Fröschen und Molchen ist im Wasser.

Die Naturschutzstiftung hat sich der Aufgabe angenommen, Gelder zum Instandsetzen 
der Teiche über Förderprogramme einzuwerben, die Maßnahmen fachlich zu begleiten 
und somit ihren Erhalt zu ermöglichen.







Weitere Informationen findet ihr unter 
www.naturschutzstiftung-emsland.de 
maike.hoberg@emsland.de
Tel. 05931 44-1578

45 Nisthilfen & Quartiere für Schleiereulen, 
Steinkauz, Fledermäuse, Hornissen & Singvögel

Natürlich können Vögel, Fle-
dermäuse, Hornissen und 
Eulen ihre Nisthöhlen und 
Schlafquartiere selber bau-
en, aber manchmal ist das 
doch schwieriger als ge-
dacht, woran wir Menschen 
nicht ganz unschuldig sind.

Zaunkönig

Hornissen-
kasten

Meisenkasten

Die Tiere brauchen gute Ver-
steckmöglichkeiten. In alten 
Bäumen, Hecken, Schuppen 
oder auf Dachböden. Diese 
Orte sind selten geworden.

Alte Bäume und Äste werden 
gefällt und weggeräumt. Dich-
te Laubhecken werden zu-
rechtgeschnitten oder durch 
Ziersträucher ersetzt. Scheu-
nen werden abgerissen.

Um ihnen zu helfen, lässt die 
Naturschutzstiftung verschie-
denste Nisthilfen und Schlaf-
quartiere bauen und hängt 
sie als Ersatzlebensraum auf.

Hilfe bekam sie dabei von ei-
ner Grundschule aus Geeste 
und dem Autohaus Helming 
& Sohn.

Helming & Sohn hatte durch 
eine Sommeraktion den Bau 
von 45 neuen Nistkästen im 
Wert von 2.500 €  ermög-
licht.


